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Zusammenfassung: 

Regenerative Energiequellen unterliegen naturbedingt Fluktuationen im Energiedargebot. 
Dies ist insbesondere bei der Umwandlung in elektrische Energie zu berücksichtigen. Zu 
jedem Zeitpunkt muss ein Gleichgewicht zwischen Erzeugung und Verbrauch bestehen oder 
es stehen Speicher für die Kompensation zur Verfügung. Dieses komplexe Zusammenspiel 
von Erzeugern und Speichern untersuchte das Labor für Elektro- und regenerative 
Energietechnik im Rahmen des Forschungsvorhabens „IGES-Intelligente-Gebäude-Energie-
Systeme“. Die Arbeiten umfassten die Erweiterung eines Energiehybridsystems, 
experimentelle Versuche zur Charakterisierung der einzelnen Energieanlagen und den 
Aufbau eines Simulationsmodells. Abbildung 1 zeigt den Energiepark, der aus den folgenden 
Anlagen besteht: 

 3 Fotovoltaikanlagen (insg. 6 kWp) 

 Kleinwindkraftanlage (4 kW) 

 Mini-BHKW (6 kWelektr., 16 kWtherm.) 

 Brennstoffzelle (1,2 kW) 

 Batteriespeicher (48V/426 Ah) 

 Elektrolyseur (6 kW) 

 Wasserstoffspeicher (18 Nm³) 

Bei den Anlagen handelt es sich bewusst um Mikro-Energieerzeuger im Bereich einiger 
Kilowatt, die typischerweise im Wohngebäudebereich oder in kleineren Gewerbegebäuden 
ihren Einsatz finden. Im Sommer 2009 erfolgte die Integration eines Elektrolyseurs zur 
Wasserstoffgenerierung und eines Batteriespeichersystems. Überschüssige regenerative 
Energie lässt sich so kurzfristig in der Batterie oder längerfristig in Form elektrolytisch 
erzeugten Wasserstoffes speichern. Eine Rückverstromung des Wasserstoffs erfolgt bei 
Bedarf geregelt über die Brennstoffzelle. Das Batteriesystem eröffnet darüber hinaus die 
Betrachtung von autarken Systemen zur Inselstromversorgung.  
Zur Umsetzung eines Managements der Anlagen ist eine kommunikationstechnische 
Vernetzung notwendig. Von besonderem Interesse war dabei die Integrationsfähigkeit in die 
klassische Anlagentechnik von Gebäuden. Als geeignetes Medium erschien hier der Einsatz 
der LON-Bustechnologie. Dieses Bussystem zeichnet sich durch eine hohe Zuverlässigkeit, 
einer ausreichenden Datenbandbreite und einer bedienfreundlichen Systemkonfiguration 
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aus. Des Weiteren ermöglichte die eingesetzte Kommunikationstechnologie die Anbindung 
einer Simulationsumgebung, in der die Entwicklung eines Anlagenmodells und des 
Energiemanagements stattfand.  
 

 
 
Abb. 1: Regenerativer Energiepark des Labors für Elektrotechnik und regenerativer 
Energietechnik. 
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